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Vor dem Aufbetonieren auf die endgültige Deckendicke sind alle Aussparungen
sowie alle Einbauteile auf richtige Größe und Lage verantwortlich zu prüfen!

Nachträgliche Reklamationen werden nicht anerkannt!
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VERLEGEPLAN DECKE

KAMMEL Ges.m.b.H., A-8232 Grafendorf, Gewerbestraße 162

FERTIGKELLER - FERTIGBETON - BAUSTOFFE

Tel.: 03338-2396-0, Fax: -39, www.kammel.eu, office@kammel.eu

kein Maßstab

lt. Angabe der max. Unterstellungsstützweite im Verlegeplan ist eine 
ausreichend tragsichere und standsichere Unterstellung zu errichten.

Überhöhung der Elemente l/250 in Feldmitte bzw. lt. Angabe
vom StatikerÜBERHÖHUNG

ERRICHTUNG DER 
UNTERSTELLUNG

Die Deckenelemente gemäß der Lage im Verlegeplan verlegen. 
Nicht verdrehen oder vertauschen! Die Positionsnummern, 
die Lage von Aussparungen, Zulagen etc. sind zu kontrollieren.MONTAGEREIHENFOLGE

Entfernen der Unterstellung unter Einhaltung der gültigen 
Ausschalfristen (Ö-Norm B 4710)

ENTFERNEN DER 
UNTERSTELLUNG

Die Kranhaken des Gehänges sind in den Knotenpunkten der 
Gitterträger einzuhängen. Anschlagmittel vom Bauteil erst lösen,
wenn dieser in der richtigen Lage und gesichert ist.ANHÄNGEN UND ABLADEN

TRANSPORT

Fertigteile werden nach der Produktion waagrecht gelagert
und transportiert (keine Zwischenlagerung). Die Montage erfolgt 
mittels Autokran direkt vomTransportfahrzeug.

Der Auftraggeber hat ein ausreichend tragfähiges Auflager für 
die Decke bereitzustellen. Der Lieferumfang beinhaltet keinen 
Nachweis der Tragfähigkeit der Auflagerbauteile. DECKENAUFLAGER

MONTAGESTÜTZWEITE

5cm

keine Randunterstellung erforderlich 
wenn Auflager größer gleich 5cm

5cm

Randunterstellung erforderlich
wenn Auflager kleiner als 5cm

x x x

x ... max. Montagestützweite: 1,40 m

Montageanweisung - Elementdecke

MUSTER

MUSTER

X
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0

D01

MUSTER
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H/B = 841 / 1189 (1.00m²) Allplan 2012
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 cm          Auflast: 

Gitterträger         mm

Stahlgüte:
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BST 550

20 6,20
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